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DIE TÜRHÖHEN UND BRÜSTUNGSHÖHEN SIND ROHBAUMASZE UND BEZIEHEN SICH AUF OK FFB.

DIE WERKPLÄNE GELTEN NUR IN ZUSAMMENHANG MIT DER GENEHMIGTEN TRAGWERKSPLANUNG UND PLÄNEN DER FACHPLANER.

ALLE PLÄNE UND HÖHENANGABEN SIND VOR BAUBEGINN EIGENVERANTWORTLICH VON DER AUSFÜHRENDEN FIRMA ZU PRÜFEN!

ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND DEM PLANUNGSBÜRO ZU MELDEN.

MÖBLIERUNG NUR ZU ÜBERSICHT - KEIN EINRICHTUNGSPLAN!

HINWEIS:  BESTAND = FERTIGMASZE / NEUPLANUNGEN  = ROHBAUMASZE

PHASE

Hauptstraße 127
09599 Freiberg OT Zug

Ausführungsplanung 5
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-Bauabschnitt 2-

MASZNAHMENNR.:

126001-MZ001

Für die Ausführung sind die Schal- und Bewehrungspläne zu beachten!
N

Hochbau- und Liegenschaftsamt

Obermarkt 24
09599 Freiberg
Tel: 03731 279411

0.00 = 467.16 m ü. NHN = OK FFB EG

LEGENDE

ABKÜRZUNGEN

OK FFB  Oberkante Fertigfußboden
OK RFB  Oberkante Rohfußboden
BRH   Brüstungshöhe Rohbau über OK FFB
HKV  Heizkreisverteiler
T30 RS  Brandschutzanforderung Tür feuerhemmend,
  rauchdicht, selbstschließend
T30 SS, DS Brandschutzanforderung Tür
  feuerhemmend, dicht- und selbstschließend
AL  Allgemeinleuchte
SL  Sicherheitsleuchte
RM  Rauchmelder
PM  Präsenzmelder
RWZ  Rettungswegzeichen

Bestand

Abbruch

Neubau

Stahlbeton

Spannbeton-Hohldielen

Beton unbewehrt

Mauerwerk Planziegel, RDKl 0,75, Lambda
0,12W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel
Mauerwerk Planziegel, RDKl 1,2, Lambda
0,5W/mK, Dfkl 12, F90-A, Dünnbettmörtel

Betonschalungsstein verfüllt

KS-Mauerwerk Dfkl 10, RDK 2,0

Mauerwerk HLZ 1NF, RDK 1,0, DFK 12

Porenbeton-Planelemente PPpl-0,50, RDK 0,5

Porenbeton-MW, SFK 6, RDK 0,65, R=0,18W/mK

Ziegeldecke

Trockenbau

Brandschutzbauplatte

Holzwerkstoffplatte

Dämmung XPS

Dämmung EPS

Dämmung PUR

Dämmung Mineralwolle

Fliesenbelag

kapillarbrechende Schicht: Mineralgemisch
Brechkorn 0/45, Feinkornanteil max. 5%

Auffüllung mit Bauschuttrecycling

Auffüllung mit Boden verdichtet

Untersicht Spannbetonplatten

Unterhangdecke

Dachbegrünung extensiv

Abdichtung

Dampfsperre

ECC-Beschichtung

Dichtflansch

Stahlbauteil

BS-Anforderung Bauart Brandwand F90-M

BS-Anforderung F90

Planung Freianlagen (schematisch)

Planung HLSE / Dachentwässerung

Planung Elt

Bodenschlitz

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wandschlitz

Wanddurchbruch

Beton-Einbaugehäuse f. Leuchten m.
Universal-Mineralfaserplatte
d=250mm, t=120mm (Gewerk Elt)
Beton-Installation Geräte-Verbindungsdose,
d=70mm, t=82mm (Gewerk Elt)

Bemaßung Durchbrüche Elt in mm, Durchbrüche HLS
in cm lt. Fachplanungen

Schnitt durch
Festverglasung
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Pos. A_E2_S03a
neue Holzstütze NH C24,
24/24cm
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W17a: Gaubenwand Traufseite 317,5 mm
  
    5 mm  Aluminium- Verbundpaneele, Befestigung
  mit Edelstahlschrauben, Fugen hinterlegt
35/100mm horizontale Distanzleisten
  wegen erf. Tiefe=130mm Zip-Screen-Kasten
  40/60 mm Konterlatte für Hinterlüftungsebene
1 Lage  Unterdeckbahn als Schlagregenschutz
 140 mm Holzständerwerk 60/140 mit Volldämmung
  aus Holzfaserklemmfilz WLS 040, a=625mm
  25  mm Dampfbremsebene aus
  OSB-4-Platten luftdicht verklebt
  60 mm  Holzfaserdämmplatte WLS 040
12,5 mm Gipskartonbauplatte

neues Drempel-MW  aus HLZ;
Holzfaserdämmung und GK-
Beplankung darüber führen

E

Aluminium-Fensterbank

4xTaster und 4x tiefe
Unterputzdosen zum
Anschluss von 4
Motorsteuereinheiten
für Verschattung 4x
Zipscreen

Führungsschiene
Zip-Screen

Höhe Horizontalschnitt: 1,18m

Latte 40/60 als UK
für Konterlatte an
Übergang Gaube-
Dach

Dachrinne NG 400

BRH Rohbau: 1,12m
OK Fensterbank: 1,15m

W17b: Gaubenwand
Ortgangseite - 302,5 mm
-Aluminium-Dachrauten
29x29cm
-bituminöse
Unterdeckbahn mit
Nahtselbstklebestreifen,
  Trägereinlage:
Kunststoff-Faservlies
-24 mm Vollholzschalung
mit Nut und Feder
-40/60 Konterlatte für
Hinterlüftungsebene
-1 Lage Unterdeckbahn
diffusionsoffen
140mm Holzständerwerk
60/140 mit Volldämmung
-60mm Holzfaserdämmg.,
-12,5mm Gipskartonplatte

Eck-
stütze
14/14

horizontale
Distanzleisten
35/100

4 Fensterrahmen über jeweils 4 Felder
mit 2 Festverglasungen und 2
Öffnungsflügeln, miteinander gekoppelt

8

Jetlüfter

Dichtschraube mit
Schaumstoffkeil selbstklebend

-bituminöse Unterdeckbahn mit Nahtselbstklebestreifen,
 Trägereinlage: Kunststoff-Faservlies

Vollschalung 24mm

Konterlattung 40/60

Dachsparren Bestand

Haltestreifen

Sicherheitsdachhaken Typ B
nach DIN EN 517
und DGUV-I 201-056

Abdeckkappe

Firstpfette 14/14 Bestand

Firststütze Bestand

Kantholz 10/12 konstruktiv zur Auflage der
Gaubensparren;
Statischer Anschluss der neuen Gaubensparren an
die Sparren des Bestandsdaches durch seitliche
Verschraubung (Statik Pos. A_E3_DT05_Det2)

vorh. Firststütze 12/14
kürzen für neuen Oberzug

Rähm 13/13 Bestand

C

nicht ausgebauter Dachraum
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Aufbau Dachschräge ungedämmter Bereich:

-Aluminium-Dachrauten 29x29cm
-bituminöse Unterdeckbahn mit Nahtselbstklebestreifen,
 Trägereinlage: Kunststoff-Faservlies
 24 mm  Vollholzschalung mit Nut und Feder
-Sparren im luftumspülten Kaltraum DN 25°

D11: Modelleisenbahn

    24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
    200 mm Holzbalkendecke mit Dämmung
  als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
      25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse
  und Aussteifungslage
  Alle Stöße, Durchdringungen und
  Anschlüsse sind luftdicht abzukleben!
      50 mm Akustik-Auflage auf Tragprofilen
  aus Mineralfaserdämmung, WLS 040
  2x27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech
  an Direktabhängern
      1 Lage Schallschutzvlies
   12,5 mm Akustik-Lochplatten aus Gipskarton

W17a: Gaubenwand Traufseite - 317,5 mm
    5 mm  Aluminium-Verbundpaneele
  mit Edelstahlschrauben,
  Fugen hinterlegt
1 Lage  bituminöse Unterdeckbahn
  mit Nahtselbstklebestreifen, 
   Trägereinlage: Kunstst.-Faservl.
 35 mm   Distanzhölzer  
  40 mm  Konterlattung (Hinterlüftung)
1 Lage  Unterdeckbahn diffusionsoffen
 140 mm Holzständerwerk
  mit Volldämmung
  aus Holzfaserklemmfilz WLS 040
  25  mm Dampfbremsebene aus
  OSB-4-Platten
  luftdicht verklebt
  60 mm  Holzfaserdämmung WLS 040
  mit Lattung 60/60mm, a=500mm
12,5 mm Gipskartonbauplatte

Pfette 14/20 konstruktiv, an
Sparren angehängt zur
Befestigung des
Fensterbandes und des Zip-
Screen-Kastens

Holzfenster, Uw=1,3 W/m²K, verbesserter therm.
Randverbund 0,045 W/mK, 3-fach-Verglasung,
IV78, Einbau nach Montageleitfaden RAL/IFT, mit
Standölfarbe außen anthrazit wie
Gaubenverkleidung, innen weiß,
mit Aluminium- Regenschiene pulverbeschichtet in
Farbe der Fenster, bis Außenkante Rahmenholz

Kompridichtbänder außen schlagregendicht,
diffusionsoffen, UV-beständig, innen luftdicht

Rahmenverbreiterung

Aluminium-Fensterbank mit Antidröhnmatte
entkoppelt von den seitlichen
Gleitabschlüssen (integrierter
Dehnungsausgleich durch Edelstahlfeder)
einbauen, pulverbeschichtet anthrazit nach
Farbkonzept

Fensterbank aus
Kunstharzpressholz
melaminharzbeschichtet,
Stärke=17mm,
Ansichtsbreite=34mm, Enden
laminiert, keine Endkappen!

Aluminium-Verbundpaneele, Befestigung
auf Distanzholz 35/140 und Konterlattung
40/60 mit Edelstahlschrauben, Fugen hinterlegt
1  Lage  Unterdeckbahn diffusionsoffen
 als Schlagregenschutz
40 mm Hinterlüftungsraum

Zip-Screen-Kasten mit seitlichen
Führungsschienen

MiWo-
Dämmung

Fixierschieber

Einlegeprofil

ggf. Unterlagsplatte

Schneerechensystem

fehlendes Gesims aus
Sandstein nach
Bestandsmaßen bxh ca.
45x35cm neu herstellen;
Ausklinkung für Auflast
durch Ringanker;

alternativ:
Aufmauern mit
auskragenden
kleinformatigen
Hochlochziegeln (NF),
Profilierung Gesims mit
Putz, angelehnt an
Bestand

Ringanker aus 36,5cm Ziegel-
U-Schale mit eingelegtem
Dämmstoff 60mm

20mm Dämmstreifen XPS

W11a: neuer Drempel Südseite:

25mm neuer Schabeputz
 durchgefärbt nach Farbkonzept,
 mit Glimmeranteil,
49 cm Hochlochziegel- Mauerwerk
60 mm Holzfaserdämmung mit Lattung 40/60
12,5 mmGipskartonbauplatte 

neue Holzstütze NH C24,
24/24cm

Decke F90-AB v. o+u

Dachrinne
Hauptdach:
NG 400

Unterlagsblech hinter
Verkleidung führen

Sparrenstücke an
Gaubenstielen befestigen
und auf Ringanker
auflegen

35/100mm Distanzhölzer
wegen Zip-Screen-Kasten

25/120mm Distanzhölzer
wegen Zip-Screen-Kasten

Dachrinne
Schleppgaube:
NG 400
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Regenschiene aus Alu, NCS-pulverbeschichtet
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Gaubensparren
14/18, a=95cm

E

Pos. A_E2_T10:
Fußpfette BSH
GL22h, b/h= 24/40

ca.-Maß

ca.-Maß

nicht
ausgebauter
Dachraum

Halteschiene
Blendschutz

2 6 14 25 25

Bestandspfette 8/8 jeweils links und rechts der
Sparren im Träger A_E2_T08 verankern

Gesimsnachbildung aus
Polyurethan, am Bestand
orientiert, an Holzständern
verschrauben

Dachrinne NG 250, mit
Gefälle und Auslauf DN
80 auf das Hauptdach
wie Bestand

D10: Treppenhaus
  
  24 mm Rauspundschalung Nut/ Feder
200 mm Holzbalkendecke mit Dämmung
 als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
  25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse
 und Aussteifungslage
 Alle Stöße, Durchdringungen und
 Anschlüsse sind luftdicht abzukleben!
   50 mm Wärmedämmung aus Mineralfaser
27+27 mm Trag- und Grundprofile aus Stahlblech
 an Direktabhängern
2x12,5 mm Trockenbauplatten GKF F30

unteres Rähm 14/14 in
Neigung der Bestandssparren,
UK=UK Sparren

Bestandsparren

ggf. Distanzhölzer 6/8 zur
Aufnahme der Gesimsbefestigung

Bestandssparren

Belüftung Dachraum mit
Lochblech gegen
Schädlinge schützen
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W18: Quergiebelwand 270 mm:
  

  20 mm  Kalkputz mit Armierung als WDVS-Putz
  60 mm  Holzfaserdämmplatte WLS 040
140 mm  Holzständerwerk 60/140 a=625mm,
  mit Volldämmung aus
  Holzfaserklemmfilz WLS 040
  25  mm Dampfbremsebene aus OSB-4-Platten
  luftdicht verklebt
2x12,5 mm Trockenbauplatten GKF F30

Pos. A_E2_T08 Träger
GL24h14/20
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Abdeckung Wandversprung mit Holz
wie Fensterbänke

Aufbau Dachschräge gedämmter Bereich:

-Aluminium-Dachrauten 29x29cm
-bituminöse Unterdeckbahn mit Nahtselbstklebestreifen,
  Trägereinlage: Kunststoff-Faservlies
  24 mm  Vollholzschalung mit Nut und Feder
40/60mm Konterlattung
     1 Lage  Unterdeckbahn diffusionsoffen
  140 mm Zwischensparrendämmung
 als Holzfaser-Klemmfilz, WLS 040
    25 mm OSB 4-Platten als Dampfbremse
 und Aussteifungslage
 Alle Stöße, Durchdringungen und
 Anschlüsse sind luftdicht abzukleben!
    60 mm Holzfaserdämmung, WLS 040,
 mit Lattung 60/60
 12,5 mm Gipskarton- Bauplatten

im Bereich Treppenhaus: F30-Beplankung mit
2x12,5mm GKF

Bestandspfette auf Weiter-
verwendbarkeit prüfen

Fixierschieber

Einlegeprofil

ggf. Unterlagsplatte

Schneerechensystem

Geländer am
Treppenpodest: siehe
Detail Innentreppe

seitl. Verblechung,
h mind. 8cm

75mm Dämmputzsystem 2
2

75
5

E

vorh. Gesims aus
Sandstein
instandsetzen

10,40

10,045

15 365 25

185 8 115 25

Sockelprofil mit Tropfkante

Unterlagsblech mind. 8cm
an Wand hochführen, mit
dauerelastischer Fuge an
Putzprofil anschließen

Bestandsparren

Bestandspfette 8/8 jeweils links und
rechts der Sparren im Porenbeton-MW
verankern

2

Gesimsnachbildung aus
Polyurethan, am Bestand
orientiert, an
Porenbetonwand verklebt

W8: Quergiebelwand 405 mm:
  
  25 mm  Faserleichtputz
365 mm  Porenbeton-MW
15 mm  Innenputz

Bestandstraufe
Detail D09.5

First
Detail D09.4

Schleppgaube Ansicht
Detail D09.2

Quergiebel Nordfassade
Detail D09.6
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Regenschutzschiene

Regenrinne NG 333

Verkleidung Zipscreen-Kasten

Festverglasung

Fensterbank

Detail Ortgang

Gaubensparren
 -Aluminium-Dachrauten
29x29cm
-bituminöse Unterdeckbahn
mit Nahtselbstklebestreifen,
 Trägereinlage: Kunststoff-
Faservlies
-24 mm Vollholzschalung
mit Nut und Feder
-40/60 Konterlatte

nicht ausgebauter Dachraum

Dachdeckung aus Aluminium-Dachrauten 29x29cm
auf bitum. Unterdeckbahn und Vollholzschalung

 -Ortgang-
brett
25x80mm

Verkleidung
schräg in
Leibung führen

Dreh-Kipp-Flügel

Führungsschien
e Zip-Screen

Unterlagsblech

Schleppgaube Grundriss
Detail D09.3

Gesimsnachbildung
originale Gesimse
ausbessern, neue
Verblechungen

Giebelwand Bestand mit der neuen
Holzständerwand alle 50cm verankern

neue Holzständerwand

Bewegungsprofil für Fuge Bestand-Neubau

Dachrinne NG 250

neues Ortgangblech bis über Giebelgesims führen
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Befestigung der Rahmen im Bereich der
Festverglasungen jeweils mit
Stahlwinkeln an Bohlen 10/8, diese an
der Pfette verschrauben
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aus Alu, NCS-
pulver-
beschichtet
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Schleppgaube:
Vertikalschnitt

Detail D09.1

Schnitt durch
Öffnungsflügel
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